
SCHWANDORF. Zur Jubilarsehrung be-
grüßte der zuständige BayWa-Regio-
nalleiter der Sparte Energie, Alfred
Schmidts, im Brauereigasthof Jacob in
Bodenwöhr die zu ehrenden Mitarbei-
ter. Drei Mitarbeiter ehrte Schmidts
für ihre Tätigkeit. Für 40 jährige Zuge-
hörigkeit wurde Josef Will, Tankwa-
genfahrer in Bad Abbach, geehrt.

Für insgesamt 25-jährige Betriebs-
zugehörigkeit wurden Bettina Gubo
aus dem Energievertrieb Schwandorf
geehrt sowieWillibald Friedl, Tankwa-
genfahrer in Weiden. „Wir fühlen uns
wohl im Unternehmen“, das sagten
die Angestellten der BayWa AG, die
für ihre langjährige Tätigkeit im Un-
ternehmen ausgezeichnetwurden.

Will trat 1973 in die BayWa ein und
ist seit 1995 als Tankwagenfahrer tätig.
Bettina Gubo ist seit August 1989 in
der BayWa beschäftigt. Seit 2006 ist sie

zuständig für die Verwaltungstätigkei-
ten des Energievertriebs in Schwan-
dorf.

Darüber hinaus wurde Franz
Schießl in den Ruhestand verabschie-
det. Schießl trat 1951 in das Unterneh-
men ein undwar als Tankwagenfahrer
für die Lagerversorgung mit zustän-

dig. Dabei brachte sich Schießl als Mit-
glied des Betriebsrats besonders ein.

Im Namen der Kollegen dankte Be-
triebsratsvorsitzender Hans-Jürgen
Schlosser den Mitarbeitern für die
jahrlange Tätigkeit im Unternehmen
sowie für das kollegiale Verhältnis un-
tereinander.

DemUnternehmenbis zu
40 Jahre die Treue gehalten
JUBILAREDie BayWaAG,
Sparte Energie Region Ober-
pfalz, zeichnet drei Beschäf-
tigte für ihre langjährige
Mitarbeit aus.

Die geehrten Mitarbeiter mit Regionalleiter Energie Oberpfalz Alfred Schmidts (2. von rechts) sowie Betriebsrats-
vorsitzendem Hans-Jürgen Schlosser (1. von rechts) Foto: slh
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DER BAYWA-KONZERN

➤ Schwerpunkte:Handel, Logistik sowie
ergänzende Dienstleistungen in den
Kernsegmenten Agrar, Energie und Bau.
Hauptsitz der 1923 gegründetenMutter-
gesellschaft ist München. Die Schwer-
punkte der internationalen Aktivitäten
liegen neben Europa in den USA und in
Neuseeland. Den größten Umsatz erzielt
der Konzernmit der Land- und Ernäh-
rungswirtschaft.
➤ Die Geschäftsfelder: Über ihr geogra-
fisches Kerngebiet in Deutschland und
Österreich hinaus agiert die BayWa heu-
te international und zählt zu den zehn
größten Agrarhändlern weltweit. Die
BayWa ist zudem größter Kernobstliefe-
rant des deutschen Einzelhandels und
über ihre neuseeländische Beteiligung

Turners & Growers im globalen Obst-
handel tätig. Die Sparte Technik ver-
treibt Maschinen und Geräte, Gebäude
und Einrichtungen. Der Bereich Energie
umfasst zum einen den Handel mit Heiz-
öl, Diesel, Holzpellets und Schmierstof-
fen sowie den Betrieb einer Vielzahl von
Tankstellen: In Deutschland unter dem
Namen BayWa und AVIA. Die zweite
wichtige Säule ist der Bereich der erneu-
erbaren Energienmit Standorten in vie-
len europäischen Ländern und den USA
(Wind, Photovoltaik, Bioenergie und
Geothermie). Das Segment Bau umfasst
den Baustoffhandel sowie die Bau- und
Gartenmärkte. Hier gehört der BayWa
Konzern zu den führenden Anbietern in
Deutschland und Österreich. (slh)

SCHWANDORF. Martin Brock leitet für
eine weitere Amtsperiode als Vorsit-
zender den ÖDP-Ortsverband. Schwer-
punkte der politischen Arbeit sollen
ein Konzept für eine fahrradfreundli-
che Stadt und die Auseinandersetzung
mit Mobilfunkmasten-Standorten
sein. ÖPD-Kreispolitiker und stellver-
tretender Landrat Arnold Kimmerl be-
zeichnete den Ortsverband Schwan-
dorf als wesentliche Stütze im vergan-
genen Wahlkampf, Kreisvorsitzender
Alfred Damm würdigte Martin Brock
für die die langjährige vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

In seinem Rechenschaftsbericht
verwies Vorsitzender Brock auf 21Mit-
glieder im Ortsverband. Zudem gebe
es eine Reihe Interessierter, die die Par-
tei verlässlich unterstützten. Er erin-
nerte an Veranstaltungen zur geplan-
ten Verkehrsführung am TWF-Gelän-
de, dem geplanten Zusammenschluss
der Sparkassen in der Oberpfalz und
der Geschichte des Bayernwerks. All-
jährlich veranstalte die ÖDP eine
Mahnwache zum Fukushima-Jahres-
tag. Im Bündnis gegen Rechts engagie-
re sich die ÖDP seit Anbeginn, und in
der Steuerungsgruppe der „Fairtrade-
Stadt“ seiman federführend.

Brock erinnerte an das Bürgerbe-
gehren gegen die Erhöhung der Müll-
verbrennungsmengen und gegen das

Gaskraftwerk und informierte über
die Forderung zur Ausweisung von Po-
sitivstandorten für den Mobilfunk.
Die ÖDP sei die Partei der Info-Stände,
nicht nurwährend desWahlkampfs.

Bei der Kommunalwahl habe die
ÖDP in Schwandorf erstmals zwei
Stadtratsmandate erzielt. Durch das
Angebot der Grünen zu einer Arbeits-
gemeinschaft sei man in drei Aus-
schüssen vertreten und könne ver-
stärkt auf die Politik der Stadt Einfluss
nehmen. Derzeit habe man Anträge
zur Übertragung der Stadtratssitzun-
gen im Internet und zur Verbesserung
der Transparenz durch ein Mittei-
lungsblatt und eine App gestellt. Die
Errichtung von Photovoltaikanlagen
auf städtischen Gebäuden sei zwar
vom vorhergehenden Stadtrat be-
schlossen worden, mit der Umsetzung
hapere es allerdings noch, sagte Brock.

Als Zukunftsziele nannte er den
Entwurf eines Konzepts für ein fahr-
radfreundliches Schwandorf sowie
Konzepte für Mobilfunkstandorte und
die Klärschlammtrocknung. Zum ge-
planten Mobilfunkmasten-Standort
äußerte Brock, dass es „keinen düm-
meren Standort in Schwandorf“ gebe
mit Blick auf die Nachbarschaft von
Schulen, Kindergarten und Wohnge-
bäuden. (sxu)

PARTEIENDer bisherige Vorsit-
zende des Ortsverbands
übernimmt die Arbeit an der
Spitze für eineweitere Amts-
periode.

MartinBrock leitet
denÖDP-Ortsverband

Die neue Vorstandschaft der Schwandorfer ÖDP Foto: sxu
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DIE VORSTANDSCHAFT

➤ Erster Vorsitzender:Martin Brock
➤ Stellvertretende Vorsitzende: Erhard
Sailer (in Abwesenheit gewählt) und Jo-
chen Surel.
➤ Beisitzer: Rudolf Konhäuser, Mario
Sauvageoll und Paul Kastner. (sxu)

leicht STAUFREI zu erreichen über B22 - Ausfahrt Cham-Ost

Further Str. 37 • Tel. 0 99 71 / 85 68-0 • www.brueckl-wohnen.de

Eine Fachhandels-Initiative von ‘markt intern’
Details unter www.1a-fachhaendler.de

Ausgezeichnet als

Das gute Fachgeschäft:
Service ist unsere Stärke!

Fachhändler
Möbel20092014
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kostenlos

direkt am Haus

Mo. - Fr.
Sa.

9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr

April bis September Oktober bis März
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 19.00 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr

Mo., Di., Mi., Fr.
Do.
Sa.

8585858585 Jahre

• Qualität

• Service

• Günstige Preise8585858585
GROSSE JUBILÄUMS-AKTION

AngeboteAngebote
SensationelleSensationelle

AngeboteJubiläums-
Jubiläums-

für Wohnen, Schlafen,

Küche, Speisen und vieles mehr ...
Ihr zuverlässiger Partner

Modernes Schlafzimmer
Eiche Sonoma Dekor, Abs. Pepper, bestehend aus:
Drehtürenschrank 5-türig, inkl. Passepartoutrahmen, B/H/T: 226/225/63 cm,
1832244 Randy

Paneelbett
Liegefläche 180 x 200 cm, 1832242 Randy
2 Nachtkonsolen (Paar) , B/H/T: 50/38/37 cm, 1832243 Randy
Preis ohne Rahmen, Auflagen, Deko und Bettschubkasten

695,-
Jubiläums-Preis939,-

für den besonderen Geschmack
Modernes Schlafraum-Programm

AngeboteAngebote
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